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204 Ä Bcmernlöbn.

Und alls is mein Zügel,
10 Und alls macht ma Freud,

Mein Rlaovieh und Gflügel,
Und d' Rinder wern Leut.

Z gspür nuh mein' Gsund
Und mein Neschen in mir,
Und mein Bäuring, bö rund,
wird schan kugelrund schier.

IV.

^iaba Herrgott, du schenkst ma
Für recht weng soviel:
Denn mein Ernst istmein Andacht,
Und d' Arbat mein Gspiel.

5 Z dank für dein Guatthat
Und bitt um dein' Sägn,
Laß mi aufstehn mit dir
Und mit dir niedalögn!

Doleih Weib und Rindern
Guatn Sinn und Dostand!
Bschütz und schirmHaus und Hof,
Herr, vo Diehfall und Brand.

Bor Näßen und Dürrn
Bewahr Feld und Wald,
Laß dein Mildikeit gspürn,
Herr, und not dein' Gwalt.

Und i wir aft schan schaun,
wiar eahm z'thoan is rundum,
Denn so weit da Mensch selm stacht,

Schaust du bö not um.

V.

Wwählt habn s' mi, wölln
thoan s' mi,

Zaz war's ah schau z'lab,
wann i z'graoß oda z'kloan war
Und schlüag eahn's gen ab.

5 Nesl-Bäurin, hob d' pfann ab,
wirf 'n Eisenscherra hi,
wann ah 's Roch a weng z'len
Zs bäster, zwann i. swird,

Da schau den Briaf an —

Da Deana hat 'n bracht —

Bi vo Gmoan und vo G'richt iazt
Zun Burgamoasta gmacht!

Guckt bö Bäurin 'n Briaf an
Und schmutzt fein und lacht:
„Na, so habn s' ah d' Burga-

moastrin
Glückli z'wögn bracht!

III. 9. Zügel, Zucht. — 11. Alao, Klauen. — 13. Giund, Gesundheit. —

14. Neschen, Frische.
IV. 18. was zu thun ist.

V. 1. wölln, wollen. —- 2. lab, lau, elend. — 3. graoß, stolz. — 4. gen,

nnn. — 5. Resl, Therese. — 6. Scharreisen. — 7. Koch, Brei; len, weich. — 8. zwann,
als wenn. — 10. D e an a, Gemeindediener. — 11. von der Gemeinde. — 14. sch m u tz t, lächelt.
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